
13.11.2010  TUS Medenbach - VfR Wiesbaden II    Ergebnis: 2:1 
 
 
Mit stolzer Brust: 
 
Bei schmuddeligem Regenwetter wurde die Partie in Medenbach (auf neuem Kunstrasen) angepfiffen. 
Die Medenbacher, die nur eine G-Jugendmannschaft in dieser Spielrunde stellen, hatten sowohl ältere 
Kinder des Jahrgangs 2004, als auch Mädchen in ihrer Mannschaft. Mit Ausnahme eines Spielers 
hatten wir nur Spieler der Jahrgänge 2005 und 2006 an Bord. Im Tor hat uns Finn Weimer (2004) 
ausgeholfen, da es reihenweise Absagen aufgrund Erkrankungen gegeben hat. Es war ein sehr 
spannendes Spiel, in dem die Tore zunächst in unser Tor geschossen wurden. Ein abgefälschter 
Schuss und ein Missverständnis zwischen Abwehrspieler und Torwart ermöglichte Medenbach eine 
2:0 Führung. Zwischenzeitlich ergaben sich durch schönes Passspiel auch Chancen ins gegnerische 
Tor zu treffen. Das sollte uns aber erst in Halbzeit zwei gelingen. Beim „Pausentee“ sprach man sich 
Mut zu und auch die mitgereisten Eltern attestierten ihren Kindern ein hervorragendes Spiel. Direkt 
nach Anpfiff der zweiten Halbzeit begann die Aufholjagd. Tolle Kombinationen, Ecken und Chancen 
am Fliesband wurden erarbeitet. Dann endlich ein Pfiff. 9 Meter aufgrund eines Handspiels. Finn 
Weimer durfte „überrascht“ zum Punkt antreten und verwandelte souverän zum 1:2 Endstand. „Er hat 
uns bei diesem Wetter ausgeholfen und das war der Dank des Trainers und der Mannschaft an ihn“ 
verkündete Thomas Kohl. Man konnte der Mannschaft an diesem Tag keinen Vorwurf machen. Auf 
allen Positionen wurde toller Fußball gespielt, ob es Paul Hoffmann als Abwehrchef, Marius Kohl als 
Kämpfer im Mittelfeld, Finn Weimer im Tor, der Abräumer Eric Wendt, die Mittelfeldspieler Niklas 
Schulz, Marvin Zinn, Roman Arenkov  oder im Sturm Frederic Zinn waren. Die Kinder freuten sich 
trotz der Niederlage und Finn Weimer bemerkte am Schluss „Die zweite Halbzeit haben wir 
schliesslich gewonnen!“ 
 
Es spielten: Roman Arenkov, Paul Hoffmann, Marius Kohl, Niklas Schulz, Erik Wendt, Frederic Zinn, 
Marvin Zinn, Finn Weimer 
 
Tor: Finn Weimer 
 


